
welches die philharmonische Gesellschaft

Freitag den Z. December iLZp,

zum Vortheile ihres eigenen Fondes,
im Saale des Deutsch-Ordens-Hauses, geben wird

Zum Vertrage kommende Stücke:

I. Abtheilung.

1) Große Ouvertüre zu der Oper: Die Bela­
gerung von Oorintb, von kossini.

2) Introduktion, Andante et Polonaise bril­
lante für die plöte mit Orchester-Beglei­
tung von Theob. Lolun. Vorgetragen 
vom Herrn 8obra^Öob.

3) 8eena und Aria mit Obor (8e a voi atro 
nieinbro xrexara) mit Begleitung des 
Orchesters, aus der Oper: Dbemistoeles 
von paeeini. Vorgetragen vom Herrn 
ldeurt.

O Variationen für die Violine über ein Thema 
aus dem Singspiele: Der Bauer als Mil­
lionär von Mayseder, mit Begleitung des 
Orchesters. Borgetragen v. Hrn. Dedeni§.

H. Abtheilung.

1) Duett für Denor und Lass aus der Oper: 
Dlise und Olaudio von Mereadante mit 
Begleitung des Orchesters, Vorgetragen 
von den Herren bleurt und Lartbolern^.

2) Variationen und kondo für das Piano-Porte 
mit Orchester-Begleitung über die Arie: 
„Komm holde Schöne" aus der Oper: Die 
weiße Frau von Wilhelm Dauek, Vorge­
tragen von Fräulein plise DuZstein.

5) 8oxran Arie mit Begleitung des Orchesters 
aus der Oper: 8arAines von paer, vorge­
tragen von Dlle. Halbleer.

Große Ouvertüre zu der Oper: plise und 
Olaudio, V0N Mereadante.

Der Anfang ist Schlag halb 7 Uhr. Das Ende um 9 Uhr.
M

Der Eintrittspreis ist 20 kr


